
Was ist eigentlich Glück?
Von Katharina Pött, Pfarrerin der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Langerfeld

Ihr Lieben!
Was ist eigentlich Glück? Die 

Million im Lotto? Der Blick in 
die Augen eines geliebten Men-
schen? Ein Becher Kakao nach 
einem Herbstspaziergang? Der 
freie Parkplatz am Samstag-
morgen in der Innenstadt? Die 
1 in Mathe auf dem Zeugnis 
- oder die 4 – wenn man eigent-
lich mit einer 5 gerechnet 
hat? Das Lachen der Kinder 
oder Enkelkinder? Ein ordent-
liches Plus auf dem Konto? 
Das entscheidende Tor in der 
Nachspielzeit? Der Anruf eines 
lieben Menschen an einem 
stressigen Tag? Ein gutes Ge-
spräch in vertrauter Runde?

Wann waren Sie da letzte 
Mal so richtig glücklich?

Glück hat viele Seiten. Glück 
ist auch eine Entscheidung. Es 
gibt immer die, die scheinbar 
nie zufrieden und glücklich 
sind. Und die anderen, die in 
dem wenigen oder eben doch 
vielem, was sie haben, ein Ge-
schenk sehen und glücklich 
sind im Kleinen, in dem, was 
das Leben schön macht in aller 
Schwierigkeit.

Was ist Glück?

Jesus hat den Menschen vom 
Glück erzählt. Damals auf dem 
Berg – Von Glücklichsein oder 
Seligsein– denn für die Bibel 
gehört das irgendwie zusam-
men. Da sagt er unter anderem: 
„Glückselig sind die, die wissen, 
dass sie vor Gott arm sind. 
Denn ihnen gehört das Him-
melreich. Glückselig sind die, 
die trauern. Denn sie werden 
getröstet werden….Glückselig 
sind die, die hungern und dürs-
ten nach der Gerechtigkeit. 
Denn sie werden satt werden. …
Glückselig sind die, die barm-
herzig sind. Denn sie werden 
barmherzig behandelt werden. 
Glückselig sind die, die ein 
reines Herz haben. Denn sie 
werden Gott sehen… (Matthäus 
5 i.A., Basis Bibel).

In den Seligpreisungen der 
Bergpredigt im Neuen Testa-
ment wird vom Glück erzählt. 
Es wird Menschen Glück zu-
gesprochen, von denen man es 
zunächst nicht erwartet hat. 
Manchen, die augenscheinlich 
doch gerade gar nicht glück-
lich sind, oder nach weltlichen 
Maßstäben nicht glücklich sein 
können: Trauernde, Verfolgte, 
Beschimpfte, Menschen, die 
nach Gerechtigkeit hungern.

„Glückselig seid ihr!“ ruft 
Jesus es den Verlierer*innen, 

den Ausgeschlossenen, den 
Kleinen zu. Menschen, die 
augenscheinlich leiden an der 
Welt, in der sie leben. Ihnen 
verheißt er das Glück, das von 
Gott geschenkt ist. Und denen, 
die sich nicht abfinden wollen 
mit dem, wie die Welt ist. Die 
sich dem Trend, der Welt, der 
Macht – dem, was in der Welt 
gilt – entgegenstellen: Die 
Barmherzigen, die von Herzen 
freundlich sind, die reinen Her-
zens, die Friedfertigen. Sie sind 
in Jesu Aufzählungen die wirk-
lich Glücklichen dieser Welt.

Nicht die Reichen und Mäch-
tigen, nicht die Kriegstrei-
berinnen und Kriegstreiber 
und Wahlgewinnerinnen und 
Wahlgewinner, deren Glücks-
versprechen nur allzu oft auf 
Kosten anderer gehen. Denn 
sie bringen auf Dauer kein 
Glück – niemandem. Die Selig-
preisungen sind heute so aktu-
ell wie damals.

Was also ist Glück:
Wenn man getröstet wird. 

Wenn man satt wird an und 

aus Gerechtigkeit. Man selbst 
und alle anderen. Wenn man 
barmherzig ist und so Barm-
herzigkeit erfährt. Wenn man 
Gott schaut und Gottes Kind 
heißt. Wenn man etwas von 
Gottes Himmel in sich trägt 
und es weitergibt schon hier 
auf Erden.

Dann wird man glücklich 
sein. Und ist es schon. Die 
Worte Jesu sind Verheißung 
und doch sind sie mehr als 
nur Vertröstung. Es geht hier 
nicht darum den Menschen ein 
besseres Leben nach dem Tod 
zu versprechen. Es geht Jesu 
darum, die Augen zu öffnen 
für das, was im Sinne Gottes 
Glück ist. Glück, so wie es die 
Bibel verspricht hat immer mit 
Beziehung zu tun und mit So-
lidarität. So werden Menschen 
auch hier schon getröstet, 
erfahren hier Gerechtigkeit 
und setzen sich für sie ein. 
Dann ersehne sie den Frieden 
und tun das, was möglich ist, 
damit er wird. Erfahren hier 
Barmherzigkeit und begegne 
anderen barmherzig. Und er-
leben ein Stück Himmel auf 
Erden. Schon jetzt – Glück – Se-
ligkeit – weil ich mich für die 
anderen entscheide und damit 
für das Glück. Dann wird mein 
Herz in allem, was es grad so 

schwer macht, wieder leicht. 
Vielleicht beim Kakao mit der 
einsamen Nachbarin, bei einem 
guten Gespräch, dem Lachen 
der Kinder, im Engagement 
für andere. In dem ich etwas 
von meiner Zeit für andere 
gebe und so beschenkt werden. 
Selbst im Weinen und in der 
Trauer, wenn ich selbst gehal-
ten und getröstet werde. Und 
im gemeinsamen Fragen und 
Handeln mit Menschen, die 
noch daran glauben, dass sich 
die Welt zum besseren verän-
dern kann, verändern wird.

Was ist Glück? Wann spüren 
wir Glück? Anne Frank schreibt 
im Februar 1944: „Solange Du 
furchtlos den Himmel anschau-
en kannst, so lange weißt Du, 
dass Du rein bist von innen und 
dass Du doch wieder glücklich 
werden kannst.“

Wagen wir doch den Blick 
in den Himmel und spüren das 
Glück – im Hier und Jetzt.

Von Leslie Jil Stracke

Das Prinzip der Nächstenliebe 
ist wohl eines der bekanntesten 
des christlichen Glaubens. Tag-
täglich gelebt wird das unter 
anderem von der „Catholic Wo-
men’s Association“, kurz CWA, 
einer Organisation von christli-
chen Frauen, die gemeinsam im 
Sinne ihres Glaubens Gutes tun. 

Ihren Ursprung fand die 
CWA im Jahr 1964 in Kamerun 
– mittlerweile also vor genau 60 
Jahren. Im dortigen Buea, einer 
Stadt im Westen Kameruns, 
hatte Anna Foncha, die Ehefrau 
des ehemaligen kamerunischen 
Premierministers John Ngu 
Foncha, die Idee, einen Zusam-
menschluss zu gründen, in dem 
katholische Frauen sich treffen, 
vernetzen und gemeinsam die 
Bibel lesen und ihren Glauben 
leben und stärken konnten. Ge-
sagt, getan: Sie und eine kleine 
Gruppe weiterer Frauen gründe-
ten schließlich die CWA, verbrei-
teten sie nicht nur in Buea selbst, 
sondern in den darauffolgenden 
Jahren auch in weiteren kame-
runischen Städten wie Mamfe 
oder Bamenda. Auch den Segen 
des Bischofs von Buea, Bischof 
Julius Peeters, erhielt die CWA 
1964.

Mary Abolo Tem brachte  
die CWA nach Wuppertal
Doch in Kamerun verbleiben 
sollte die Organisation nicht. 
Sie verbreitete sich auch nach 
Europa und in die USA. Ihren 
Weg nach Deutschland gefun-
den hat die CWA über Mary 
Abolo Tem. Die Lehrerin ist 
vor 23 Jahren aus persönlichen 
Gründen aus Kamerun nach 
Wuppertal gekommen, ist selbst 
seit 33 Jahren ein Teil der CWA. 
Sie entschloss sich schließlich, 
auch in Wuppertal die CWA zu 
etablieren – und das aus voller 
Überzeugung. „Bei uns dreht 
sich alles um Wohltätigkeit und 
Menschlichkeit“, erklärt Abolo 
Tem. Die Wuppertaler CWA-
Gruppe ist eine von insgesamt 
drei in Deutschland. Hinzu kom-
men zwei weitere CWA-Gruppen 
in Mülheim, allen drei Gruppe 
zusammen gehören etwa 35 
Frauen an.

Gemeinsam setzen sie sich 
für benachteiligte Menschen 
ein, aber nicht ausschließlich 
für Frauen. „Wir helfen jedem 
und kümmern uns um jeder-

manns Probleme“, so Abolo 
Tem. Dass dabei Wohltätigkeit 
im Vordergrund steht, zeigen 
auch die Aktionen der Gruppe, 
von denen Tem berichtet. „Wir 
gehen zum Beispiel in Kranken-
häuser und singen und beten 
mit den Menschen dort, was sie 
total glücklich macht“, berichtet 
Abolo Tem stolz. 

Seit 2020 ist Burglind Werres 
ein Teil der CWA in Wuppertal. 
Die Mülheimerin engagiert sich 
schon lange in Kamerun, setzt 
sich mit ihrem im Jahr 2014 
gegründeten Verein „Mamfe 

Charity“ etwa für benachtei-
ligte Kinder in Kamerun ein 
und arbeitet mit diesem unter 
anderem an dem Bau eines 
Kinderheims vor Ort. Die CWA 
hat sie über Mary Abolo Tem 
kennengelernt. „Alle CWA-Mit-
glieder leben nach dem Vorbild 
und der Inspiration der heiligen 
Jungfrau Maria“, erklärt Werres. 
Ihr Motto dabei lautet „Dienen 
und nicht bedient werden“. Wer-
res betont, dass in Kamerun – 
einem Land mit einer hohen 
Analphabetisierungsrate – der 
Fokus der Arbeit auf der Förde-

rung des geistigen, moralischen 
und emotionalen Wachstums 
der Frauen liegt und seit An-
beginn gelegen habe. „In den 
letzten 60 Jahren hat die CWA 
viel erreicht, wodurch das Be-
wusstsein für Frauenfragen in 
der Gesellschaft gewachsen und 
gestärkt wurde.“ 

 � Für die Arbeit in Kamerun ist der 
Verein „Mamfe Charity“ auf Spenden 
angewiesen. Mehr Infos zu den Projek-
ten und eine Kontoverbindung sind zu 
finden unter 

 Emamfe-charity.de

CWA Wuppertal: Hier wird 
Frauenpower großgeschrieben

Die Catholic Women’s Association aus Kamerun ist auch im Tal aktiv – und setzt sich für Bedürftige ein

Frauen der CWA bei einer Veranstaltung in Wuppertal. � Foto: CWA Wuppertal

Am Sonntag, 29. Septem-
ber, feiert die Catholic 
Women Association 
(CWA) in Deutschland 
das 60-jährige Bestehen 
der Organisation. Die 
Festmesse findet in der 
Kirche St. Marien in 
Wuppertal-Barmen statt 
und beginnt um 11 Uhr. 
Sie wird sowohl auf Eng-
lisch als auch auf Deutsch 
zelebriert.

Jubiläum

Die Katholische Citykirche 
Wuppertal lädt monatlich al-
le, die sich in schwierigen Le-
benslagen befinden, Hoffnung 
suchen oder am Rand der Ge-
sellschaft stehen, ein, sich zum 
gemeinsamen Essen, Gespräch 
und Gebet zu Ehren des Hl. Ju-
das Thaddäus zu versammeln. 
Die Katholische Citykirche lädt 
dazu in die Bahnhofsmission 
am Gleis 1 des Hauptbahnhofes 
ein. Vor einem Bild des Hl. Ju-
das Thaddäus findet eine kurze 
Andacht statt. Die Künstlerin 
Carmen Meiswinkel wurde mit 
der Erstellung eines Wallfahrts-
bildes beauftragt. Das neue Bild 
wird am 28. September im Rah-
men des Gottesdienstes in der 
Bahnhofsmission am Gleis 1 im 
Hauptbahnhof vorgestellt. Los 
geht es um 12.30 Uhr. Die An-
dacht beginnt um 12.45 Uhr in 
der Bahnhofsmission.

Wallfahrts-
Bild wird 
vorgestellt

Die Kirchliche Hochschule (KiHo) 
Wuppertal bietet im Winterse-
mester 2024/25 (16. Oktober 2024 
bis 6. Februar 2025) zahlreiche 
digitale und hybride Lehrver-
anstaltungen, die es Zweit- und 
Gasthörern sowie allen anderen 
Interessierten ermöglichen, 
Theologie an der KiHo auch aus 
der Ferne zu erleben. Zu den 
Lehrveranstaltungen zählt die 
Ringvorlesung „Glaube, Wissen, 
Leben – Theologische Bildung 
heute“. Ebenso angeboten wird 
die Studienwoche „Macht der Er-
innerung. Lektionen der Theolo-
gie im Horizont von Barmen für 
Kirche, Politik und Gesellschaft 
90 Jahre nach der Barmer Theo-
logischen Erklärung“. Das For-
mat der Studienwochen an der 
KiHo Wuppertal folgt der Idee, 
den normalen Lehrbetrieb für 
eine Woche zu unterbrechen 
und als ganze Hochschule (Do-
zenten und Studenten) an einem 
gemeinsamen Thema zu arbei-
ten, das sich aus verschiedenen 
Perspektiven der Theologie und 
angrenzender Wissenschaften 
betrachten lässt. Zudem gibt 
es ausgewählte Vorlesungen, 
die per Zoom übertragen oder 
als Aufzeichnung bereitgestellt 
werden. Weitere Informationen 
und alle Termine unter

 Ehttps://kiho-wuppertal.de

Angebote für 
Zweit- und 
Gasthörer

Was glauben  
Sie denn?

Burglind Werres setzt sich seit Jahren 
für Kinder in Kamerun ein. Bei der 
CWA in Wuppertal ist sie seit 2020. 
� Foto: CWA Wuppertal

Mary Abolo Tem aus Kamerun ist Prä-
sidentin der CWA in Deutschland und 
Koordinatorin der CWA in ganz Europa. 
� Foto: CWA Wuppertal

CityKirche Elberfeld 28.09.
11:00 Pries, KurzGD.
»citykirche-elberfeld.de
Beyenburg-Laaken Laaker
Kirche 29.09. 10:30 Pfarrer
Berger / Dr. Klaus John, GD.
»beyenburg-laaken.ekir.de
Cronenberg-Küllenhahn
Reformierte Kirche 29.09.
10:00 Schier, GD mit Vorstel-
lung der neuen Konfis.
Gemeindehaus Küllenhahn
29.09. 11:00 Richert, GD
und Feier Erntedankfest.
»evangelisch-cronenberg.de
Dönberg Quartierhaus der Ev.
Kirchengemeinde Dönberg
28.09. 19:30 Winter und J.
Fragner, Meditativer Gospel-
abendGD mit "Get The Spirit"
und Band. Kapelle am Friedhof
4.10. 18:00 Wolf, Ökumeni-
sche Andacht.
»ev-kirche-doenberg.de
Elberfeld-Nord Friedhofskir-
che 29.09. 10:00 Prädikan-
tin Blaß, GD, mit Abendmahl.
Alte lutherische Kirche am
Kolk 29.09. 11:15 Hauffe, GD.
Auferstehungskirche 29.09.
11:15 Pfarrer Hall, GD.
»elberfeld-nord.de
Elberfeld-Südstadt Johannes-
kirche 29.09. 10:30 Pfarrerin
Staaden, GD, mit Konfirman-
denvorstellung. Christuskirche
1.10. 19:00 Pfarrerin Nüll-
meier, GD. »suedstadtweb.de
Elberfeld-West Neue Kirche
29.09. 10:15 Pfarrerin
Berner-Paul & Team, GD,
anschl. Kaffee.
»elberfeld-west.de
Gemarke-Wupperfeld
Gemarker Kirche 28.09. 11:00
Andacht. 29.09. 10:30 Pfarrer
Schulte, GD. Lutherkirche
Heidt 29.09. 10:00
Pfarrerin Köster-Schneider,
FamilienGD, mit Taufe.
»gemarke-wupperfeld.de
Heckinghausen Paul-Ger-
hardt-Haus 29.09. 10:30
GD, mit Live-Stream. 18:00 GD.
»evangelisch-heckinghausen.de
Langerfeld Beckacker Kirche
29.09. 10:00 Herfurth-
Schlömer / Pfarrerin Dr. Heike
Ernsting, GD, anschl. Gemein-
deversammlung.
»kirche-langerfeld.de
Ronsdorf Ev. Diakoniezentrum
29.09. 10:00 Pfarrer i.R. Fröh-
melt, GD. Lutherkirche 29.09.
11:00 Pfarrerin Slupina Beck /
Vikariatskurs, GD.
»evangelisch-ronsdorf.de
Reformierte Kirche Ronsdorf
29.09. 10:00 Pfarrer Dr.
Denker, GD, mit Abendmahl,
mit Taufe. 19:00 Team,
AbendGD. Gemeindehaus,
Jugendraum 29.09. 10:00
KinderGD.
»reformiert-ronsdorf.de
Schellenbeck-Einern
Haus der Begegnung 29.09.
18:00 Pfarrerin Hörnchen-
Schmitt + Team, GD.
»schellenbeck-einern.de
Sonnborn Hauptkirche 29.09.
10:15 Pfarrer Sommer
und KiBiTa-Team, FamilienGD.
»sonnborn.de
Uellendahl-Ostersbaum
Thomaskirche 29.09. 11:00
Konfis mit Vikar*innen, GD.
Gemeindezentrum Uellendahl
29.09. 11:00 Pfarrer Gebhardt,
GD. Dr. Feuchter-Stiftung 1.10.
10:00 Vikarin Kroll, Andacht.
»ev-uo.de
Unterbarmen Hauptkirche
29.09. 10:00 Pfarrerin
Sauppe, AbendmahlGD,
mit Abendmahl.
»evangelisch-in-unterbarmen.de
Unterbarmen Süd Gemeinde-
zentrum Petruskirche 29.09.
10:30 Diakon Würzbach +
Team, FamilienGD. 4.10. 18:00
Andacht. »unterbarmen-sued.de
Vohwinkel Ev. Kirche Gräf-
rather Straße 29.09. 10:00
Goldkonfirmation, Lange, GD.
»ev-kirche-vohwinkel.de
Wichlinghausen-Nächste-
breck Hottensteiner Kirche
29.09. 09:30 Hummerich,
Musik: Hochstein, GD. Erlöser-
kirche 29.09. 11:00 Humme-
rich, Musik: Hochstein, GD.
»ev-wn.de
Landeskirchliche Gemein-
schaft Gemeinschaftshaus
29.09. GD. »lkg-wuppertal.de
Niederländisch-ref. Gemeinde
Kirche 29.09. 10:15 Pastorin
Schatz, GD.
»reformierte-gemeinde.de
Haltepunkt Nordbahntrasse
Wichernkapelle 29.09. 15:03
Haltepunkt Nordbahntrasse,
Andacht.

Wuppertaler Gottesdienstkalender
28. September – 4. Oktober

Stadtdekanat Hochamt
Sonntag, 10:30 Uhr aus
St. Antonius. Auf Youtube
#CitykircheSanktAntonius
kann online mitgefeiert wer-
den. Priester-Notfallhandy nur
für die Krankensalbung (0171
9327732). Mehr Informationen
zu Veranstaltungen und On-
line-Angeboten in den sieben
Seelsorgebereichen auf: www.
katholisch-in-wuppertal.de.
Katholische Beratungsstelle
für Ehe-, Familien und Lebens-
fragen. www.efl-wuppertal.de
+ telefonisch: 456111 von
Mo. – Fr. (9 – 12) + Mo.
sowie Do. (14 – 16).
St. Antonius + Herz Jesu
Barmen St. Antonius Sa 9:30
Hl. Messe, anschl. Aussetzung.
Sa 10:15 Beichtgelegenheit.
Sa 16:30 Beichtgelegenheit.
Sa 17:30 SVM. So 8:30 u. 14:00
Hl. Messe d. poln. Gemeinde.
So 10:30 Hochamt. So 12:00
Familienmesse. So 19:00 Hl.
Messe. Herz Jesu Sa 15:30
Johann-Baptist-Gebetsgruppe.
So 10:30 Hl. Messe Petrus-
Krankenhaus.
www.antonius-wuppertal.de
Lotsenpunkt St. Antonius
Hilfe für Menschen in Not:
Mo 10 – 12:00, Di 13:00 –
16:00 Seniorenberatung u.
Mi 10:00 – 12:00. Tel. 0202
9746027. Café Digital Jeden
Montag online ab 16:00 auf
www.cafe-digital-online.de.
Telefon: 0151 58368891.
Barmen-Nordost St. Johann
Baptist Sa 17:00 Anbetung
u. Beichtgel. Sa 18:00 SVM,
anschl. Komplet So 11:00 Hl.
Messe. St. Konrad So 9:00
Beichtgel. So 9:30 Hl. Messe.
So 11:30 WGF für Familien u.
Menschen mit u. ohne Behin-
derung. St. Mariä Himmelfahrt
So 9:00 Beichtgel. So 9:30 Hl.
Messe. St. Marien So 11:00
Hl. Messe - 60 Jahre Catholic
Women Association
St. Pius X Sa 16:30 Beichtgel. Sa
17:00 SVM, anschl. Komplet.
www.barmen-nordost.de
Barmen Wupperbogen-Ost
St. Elisabeth Sa 18:30 SVM.
St. Maria Magdalena So 9:45
Hl. Messe m. Chor Caminando
zum Pfarrfest. St. Paul Sa 17:00
SVM St. Raphael So 11:15
zum Patrozinium m. Kirchen-
chor. Offene Kirche: St. Maria
Magdalena, W-Beyenburg tgl.
10 – 16. Seels. Gespräche m.
Bruder Dirk per Tel 648685-0.
www.wupperbogen-ost.de
Kath. CityKirche Wuppertal
Videos der Katholischen City-
kirche Wuppertal auf Youtube
unter "kathcitykirchevideo".
Pfarrbüro24 online Anfragen
zu Sakramenten, Seelsorge und
Bescheinigungen. Jede Anfrage
vermittelt direkt, welches
Pfarrbüro zuständig ist.
www.pfarrbuero24.de
Wuppertaler Westen
St. Bonifatius Sa 17:00 SVM m.
Ensemble Saitenwind. St. Lud-
ger Sa 17:00 WGD. St. Mariä
Empfängnis Sa 15:30 Trauung.
So 11:15 Hl. Messe m. Kam-
merchor. So 12:30 Tauffeier. St.
Remigius So 9:30 Hl. Messe.
www.katholisch-im-
wuppertaler-westen.de
Pfarrgemeinde St. Laurentius
St. Joseph So 9:30 Hl. Messe.
So 12:00 GD d. orthodoxen
ukrainischen Gemeinde.
St. Laurentius Sa 8:45 Hl.
Messe. Sa 14:00 Trauung.
Sa 16:00 Beichtgelegenheit.
So 9:00 Hl. Messe i. Kran-
kenhaus St. Josef. So 11:30
Familienmesse m. Einführung
Messdiener. So 13:30 Hl. Mes-
se d. span. Gemeinde. So 17:00
Beichtgelegenheit. So 18:00
m. FrauenSchola. St. Marien So
9:30 Hl. Messe. St. Suitbertus
Sa 8:00 GD d. eritr. Gemeinde.
Sa 17:00 Hl. Messe. So 11:30
Hl. Messe.
www.laurentius-wuppertal.de
Herz Jesu Elberfeld
Christ König Sa 18:30 Hl. Mes-
se. Herz Jesu Sa 11:00 Rosen-
kranzgebet Friedhofskapelle
Hochstr. So 13:15 Hl. Messe i.
engl. Sprache. St. Johannes Sa
17:00 WGF. St. Maria Hilf So
9:30 Hl. Messe. St. Michael So
11:30 Hl. Messe m. Kirchen-
chören.
www.herz-jesu-wuppertal.de
Pfarreiengemeinschaft
Südhöhen St. Christophorus
So 9:30 Hl. Messe. Hl. Ewalde
Sa 17:30 Hl. Messe. So 9:30
Kinder-WGF. St. Hedwig So
11:00 Hl. Messe. St. Joseph So
9:30 Hl. Messe.
www.pfarrverband-suedhoehen.
wtal.de

www.kath-wuppertal.dewww.evangelisch-wuppertal.de
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